
II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

VERORDNUNG (EU) Nr. 241/2010 DER KOMMISSION 

vom 8. März 2010 

zur Änderung des Anhangs I der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 hinsichtlich der Aufnahme von 
Belarus in die Liste von Drittländern der genannten Verordnung, damit für den menschlichen 
Verzehr bestimmte Eier und Eiprodukte aus Belarus durch die Union durchgeführt werden 
dürfen, und zur Änderung der Veterinärbescheinigung für Eintagsküken von Geflügel, 

ausgenommen Eintagsküken von Laufvögeln 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Richtlinie 2009/158/EG des Rates vom 
30. November 2009 über die tierseuchenrechtlichen Bedingun­
gen für den innergemeinschaftlichen Handel mit Geflügel und 
Bruteiern sowie für ihre Einfuhr aus Drittländern ( 1 ), insbeson­
dere auf Artikel 26 Absatz 2, 

gestützt auf die Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 
16. Dezember 2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen 
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den Vertrieb 
und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen Ursprungs ( 2 ), ins­
besondere auf Artikel 8 und Artikel 9 Absatz 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Mit der Richtlinie 2009/158/EG wurden die Tiergesund­
heitsbedingungen für den Handel mit Geflügel und Brut­
eiern innerhalb der Union sowie für ihre Einfuhr aus 
Drittländern festgelegt; die Richtlinie enthält außerdem 
Muster-Veterinärbescheinigungen für die Einfuhr derarti­
ger Waren. 

(2) Gemäß der Richtlinie 2002/99/EG, die die Tiergesund­
heitsvorschriften für die Herstellung, die Verarbeitung, 
den Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tieri­
schen Ursprungs umfasst, können für die Durchfuhr ei­
gene Vorschriften und Veterinärbescheinigungen vorgese­
hen werden. 

(3) Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 der Kommis­
sion vom 8. August 2008 zur Erstellung einer Liste von 
Drittländern, Gebieten, Zonen und Kompartimenten, aus 
denen die Einfuhr von Geflügel und Geflügelerzeugnissen 

in die Gemeinschaft und ihre Durchfuhr durch die Ge­
meinschaft zugelassen ist, und zur Festlegung der diesbe­
züglichen Veterinärbescheinigungen ( 3 ) dürfen die Waren, 
für die sie gilt, nur aus Drittländern, Gebieten, Zonen 
und Kompartimenten, die in der Tabelle in Anhang I 
Teil 1 der genannten Verordnung aufgeführt sind, in 
die Union eingeführt und durch diese durchgeführt wer­
den. Mit der Verordnung wurden ferner die Anforderun­
gen an Veterinärbescheinigungen für derartige Waren 
festgelegt. Teil 2 des genannten Anhangs enthält die Mus­
ter der Veterinärbescheinigungen, die derartigen Waren 
beiliegen müssen. 

(4) Derzeit ist Belarus nicht in der Liste in Anhang I Teil 1 
der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 aufgeführt. Es hat 
um Aufnahme in die genannte Liste ersucht und der 
Kommission Informationen übermittelt, die die Einhal­
tung der genannten Verordnung durch Belarus betreffen. 

(5) Die Kommission hat die von Belarus vorgelegten Infor­
mationen über die Tiergesundheitsbedingungen, die in 
diesem Drittland gelten und für die Durchfuhr von Eiern 
und Eiprodukten zum menschlichen Verzehr durch die 
Union erfüllt werden müssen, positiv bewertet. Daher ist 
es angebracht, das genannte Drittland in die Liste in 
Anhang I Teil 1 der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 
aufzunehmen. Allerdings sollte die Aufnahme in die Liste 
bis zum Abschluss einer Inspektion, die das Lebensmittel- 
und Veterinäramt in Belarus durchführen soll, nur für 
Eier und Eiprodukte zum menschlichen Verzehr gelten, 
die aus dem genannten Drittland durch die Union durch­
geführt werden sollen und deren Bestimmungsort in ei­
nem anderen Drittland liegt; das Verbringen derartiger 
Waren birgt nur ein geringes Risiko für die Tiergesund­
heit. Eine entsprechende Genehmigung sollte nur dann 
erteilt werden, wenn die zusätzliche Garantie gegeben ist, 
dass die Waren auf der Straße oder Schiene in LKW bzw. 
Eisenbahnwaggons durchgeführt werden, die mit einer 
Plombe mit Seriennummer verplombt sind.

DE 24.3.2010 Amtsblatt der Europäischen Union L 77/1 

( 1 ) ABl. L 343 vom 22.12.2009, S. 74. 
( 2 ) ABl. L 18 vom 23.1.2003, S. 11. ( 3 ) ABl. L 226 vom 23.8.2008, S. 1.



(6) Da dies als vorübergehende Maßnahme gedacht ist, sollte 
die Maßnahme nur 18 Monate ab dem Datum des In­
krafttretens gelten. 

(7) Folglich sollte in der Liste in Anhang I Teil 1 der Ver­
ordnung (EG) Nr. 798/2008 ein Eintrag zu Belarus einge­
fügt werden; im Abschnitt „Zusätzliche Garantien (ZG)“ in 
Anhang I Teil 2 sollte ein neuer Eintrag angefügt werden. 

(8) Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Bescheinigung der 
Tiergesundheitsbedingungen für Eintagsküken, die der 
amtliche Tierarzt bzw. die amtliche Tierärztin bei Waren 
für die Einfuhr in die Union zum Zeitpunkt der Versen­
dung vornimmt, den zuständigen Behörden in Drittlän­
dern Schwierigkeiten bereiten kann. 

(9) Damit Herstellungs- und Bescheinigungsverfahren be­
rücksichtigt werden und gleichzeitig sichergestellt wird, 
dass die erforderlichen Tiergesundheitsbedingungen wei­
terhin erfüllt werden, sollte die Muster-Veterinärbeschei­
nigung für Eintagsküken in Anhang I Teil 2 angepasst 
werden. 

(10) Folglich sollte Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 
798/2008 entsprechend geändert werden. 

(11) Es ist angebracht, eine Übergangszeit festzusetzen, damit 
Mitgliedstaaten und Unternehmen die erforderlichen 
Maßnahmen treffen können, um den Anforderungen 
der vorliegenden Verordnung an Veterinärbescheinigun­
gen nachzukommen. 

(12) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für die Lebensmittelkette und Tiergesundheit — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 wird gemäß dem 
Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 

Artikel 2 

Waren, für die Veterinärbescheinigungen gemäß der Verord­
nung (EG) Nr. 798/2008 ausgestellt wurden, dürfen bis zum 
1. Juni 2010 in die Union eingeführt bzw. durch die Union 
durchgeführt werden. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Ver­
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 8. März 2010 

Für die Kommission 
Der Präsident 

José Manuel BARROSO
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ANHANG 

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 798/2008 wird wie folgt geändert: 

1. Teil 1 erhält folgende Fassung: 

„TEIL 1 

Liste von Drittländern, Gebieten, Zonen und Kompartimenten 

ISO-Code und Name 
des Drittlandes oder 

Gebiets 

Code des 
Drittlandes, des 

Gebiets, der 
Zone oder des 
Kompartiments 

Beschreibung des Drittlandes, des Gebiets, der Zone 
oder des Kompartiments 

Veterinärbescheinigung 
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Schlussdatum (1 ) Anfangsdatum (2 ) 

1 2 3 4 5 6 6A 6B 7 8 9 

AL — Albanien AL-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP, E S4 

AR — Argentinien AR-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

POU, RAT, EP, E A S4 

WGM VIII 

AU — Australien AU-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E S4 

BPP, DOC, HEP, SRP S0 

BPR I 

DOR II 

HER III 

POU VI 

RAT VII 

BR — Brasilien BR-0 Gesamtes Hoheitsgebiet SPF
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1 2 3 4 5 6 6A 6B 7 8 9 

BR-1 
Die Bundesstaaten 

Rio Grande do Sul, Santa Catarina, Paraná, São 
Paulo und Mato Grosso do Sul 

RAT, BPR, DOR, HER, SRA N 

A 

BR-2 
Die Bundesstaaten 

Mato Grosso, Paraná, Rio Grande do Sul, Santa 
Catarina und São Paulo 

BPP, DOC, HEP, SRP N S0 

BR-3 

Bundesdistrikt und die Bundesstaaten 

Goiás, Minas Gerais, Mato Grosso, Mato 
Grosso do Sul, Paraná, Rio Grande do Sul, 
Santa Catarina und São Paulo 

WGM VIII 

EP, E, POU N S4 

BW — Botsuana BW-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E S4 

BPR I 

DOR II 

HER III 

RAT VII 

BY — Belarus BY-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP und E (jeweils ‚nur zur 
Durchfuhr durch die EU‘) IX 

CA — Kanada CA-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E S4 

BPR, BPP, DOR, HER, SRA, SRP N 
A S1 

DOC, HEP L, N 

WGM VIII 

POU, RAT N



D
E 

24.3.2010 
A

m
tsblatt der Europäischen U

nion 
L 77/5

 

1 2 3 4 5 6 6A 6B 7 8 9 

CH — Schweiz CH-0 Gesamtes Hoheitsgebiet (3 ) A (3 ) 

CL — Chile CL-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E S4 

BPR, BPP, DOC, DOR, HEP, 
HER, SRA, SRP N A S0 

WGM VIII 

POU, RAT N 

CN — China 

CN-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

CN-1 Provinz Shandong POU, E VI P2 6.2.2004 — S4 

GL — Grönland GL-0 Gesamtes Gebiet 

SPF 

EP, WGM 

HK — Hongkong HK-0 Das gesamte Gebiet der Sonderverwaltungs­
zone Hongkong EP 

HR — Kroatien HR-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

BPR, BPP, DOR, DOC, HEP, 
HER, SRA, SRP N A S2 

EP, E, POU, RAT, WGM N 

IL — Israel IL-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

BPR, BPP, DOC, DOR, HEP, 
HER, SRP N A S1 

WGM VIII
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1 2 3 4 5 6 6A 6B 7 8 9 

EP, E, POU, RAT N S4 

IN — Indien IN-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

IS — Island IS-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 
SPF 

EP, E S4 

KR — Republik Ko­
rea KR-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP, E S4 

ME — Montenegro ME-O Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

MG — Madagaskar MG-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 
SPF 

EP, E, WGM S4 

MY — Malaysia 

MY-0 — — 

MY-1 Westliche Halbinsel 
EP 

E P2 6.2.2004 S4 

MK — Ehemalige ju­
goslawische 
Republik Ma­
zedonien (4 ) 

MK-0 (4 ) Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

MX — Mexiko MX-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 
SPF 

EP 

NA — Namibia NA-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

BPR I 

DOR II 

HER III
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1 2 3 4 5 6 6A 6B 7 8 9 

RAT, EP, E VII S4 

NC — Neukaledo­
nien NC-0 Gesamtes Gebiet EP 

NZ — Neuseeland NZ-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

BPR, BPP, DOC, DOR, HEP, 
HER, SRA, SRP S0 

WGM VIII 

EP, E, POU, RAT S4 

PM — St. Pierre und 
Miquelon PM-0 Gesamtes Gebiet SPF 

RS — Serbien (5 ) RS-0 (5 ) Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

RU — Russland RU-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

SG — Singapur SG-0 Gesamtes Hoheitsgebiet EP 

TH — Thailand TH-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF, EP 

WGM VIII P2 23.1.2004 

E, POU, RAT P2 23.1.2004 S4 

TN — Tunesien TN-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

DOR, BPR, BPP, HER S1 

WGM VIII 

EP, E, POU, RAT S4



D
E 

L 77/8 
A

m
tsblatt der Europäischen U

nion 
24.3.2010

 

1 2 3 4 5 6 6A 6B 7 8 9 

TR — Türkei TR-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E S4 

US — Vereinigte 
Staaten US-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

BPR, BPP, DOC, DOR, HEP, 
HER, SRA, SRP N A S3 

WGM VIII 

EP, E, POU, RAT N S4 

UY — Uruguay UY-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E, RAT S4 

ZA — Südafrika ZA-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

SPF 

EP, E S4 

BPR I 

A 

DOR II 

HER III 

RAT VII 

ZW — Simbabwe ZW-0 Gesamtes Hoheitsgebiet 

RAT VII 

EP, E S4 

(1 ) Vor diesem Datum erzeugte Waren, auch solche, die auf hoher See befördert werden, dürfen ab diesem Datum während eines Zeitraums von 90 Tagen in die Union eingeführt werden. 
(2 ) Nur nach diesem Datum erzeugte Waren dürfen in die Union eingeführt werden. 
(3 ) Gemäß dem Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen (ABl. L 114 vom 30.4.2002, S. 132). 
(4 ) Ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien; provisorischer Code, der der endgültigen Benennung des Landes nicht vorgreift, die nach Abschluss der laufenden Verhandlungen innerhalb der Vereinten Nationen festgelegt wird. 
(5 ) Ohne Kosovo im Sinne der Resolution 1244 des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen vom 10. Juni 1999.“



2. Teil 2 wird wie folgt geändert: 

a) Im Abschnitt „Zusätzliche Garantien (ZG)“ wird folgender Eintrag angefügt: 

„ ‚IX‘: Für die Durchfuhr durch die Union werden nur Sendungen zugelassen, die Eier und Eiprodukte zum 
menschlichen Verzehr umfassen, aus Belarus stammen und deren Bestimmungsort in einem anderen Dritt­
land liegt, wenn sie auf der Straße oder Schiene in LKW bzw. Eisenbahnwaggons durchgeführt werden, die 
mit einer Plombe mit Seriennummer verplombt sind. Diese Genehmigung zur Durchfuhr gilt nur bis zum 
[TT.JJ.MMMM — 18 Monate nach dem Datum des Inkrafttretens].“ 

b) Die Muster-Veterinärbescheinigung DOC erhält folgende Fassung:
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„Muster-Veterinärbescheinigung für Eintagsküken, ausgenommen Eintagsküken von Laufvögeln 

(DOC)
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